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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
 

Schwerin Datum:        15.11.2022 

 

 Dezernat: I / Fachdienst 
Hauptverwaltung und 
Digitalisierung 

 Bearbeiter/in: Frau Schönfeldt 

 Telefon: 545-1219 

Beschlussvorlage    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00654/2022    

Beratung und Beschlussfassung 

Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 

Betreff 

Besetzung von vakanten bzw. vakant werdenden Stellen in der Stadtverwaltung Schwerin 

Beschlussvorschlag 

Die nachfolgend genannten Stellen werden durch den Hauptausschuss zur Besetzung 
freigegeben. 
 
Fachdienst  Bezeichnung      Bewertung 
Stellennummer 
10   FD Hauptverwaltung und Digitalisierung 
07588   Organisator/in      E 10 TVöD 
 
31   FD Bürgerservice 
08166   Sachbearbeiter/in     E   6 TVöD 
 
53   FD Gesundheit 
08103   Zahnärztin/-arzt – Stellenumfang 0,5 VZÄ  E 15 TVöD 
 

 

Begründung 

1. Sachverhalt / Problem  
Gemäß § 5 (4) Nr. 10/11 Hauptsatzung hat die Nachbesetzung freier und freiwerdender 
Stellen grundsätzlich aus dem vorhandenen Personalbestand zu erfolgen. Die externe 
Nachbesetzung von freien und freiwerdenden Stellen sowie die Besetzung von Stellen ab 
der EG 10 TVöD bzw. der BG A11 BBesO kann nur nach vorheriger Genehmigung des 
Hauptausschusses erfolgen. 
 
FD Hauptverwaltung und Digitalisierung (10) 
Die Stelle 07588 ist in der Fachgruppe Organisation (10.2) angesiedelt. Sie wird zum 
01.01.2023 aufgrund der Beendigung des Arbeitsverhältnisses durch die Stelleninhaberin 
vakant. Zu dem umfangreichen Aufgabenprofil der Fachgruppe 10.2 zählen u.a. 
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Stellenwirtschaft, Bemessungen, Regelung und Organisation des allgemeinen 
Verwaltungsbetriebs, Regelung und Überwachung des lfd. allgemeinen Dienstbetriebes, 
Verwaltungsoptimierung, Prozessoptimierung sowie Organisationsuntersuchungen. 
 
FD Bürgerservice (31) 
Bei der Stelle 08166 handelt es sich um eine Stelle Melde-SB in der Ausländerbehörde, 
welche durch den Einsatz des Stelleninhabers in der Wahlbehörde ab dem 01.12.2022 bis 
mindestens 23.06.2023 vakant wird. Um den gestiegenen Aufwand durch den starken 
Zulauf von Flüchtlingen aus der Ukraine zu bewältigen bedarf es dringender Unterstützung 
im Meldebereich der Ausländerbehörde. Aufgrund mehrerer erfolgloser interner 
Wiederbesetzungsverfahren für gleichartige Stellen in der Ausländerbehörde wird ein 
externes Auswahlverfahren angestrebt. Vor dem Hintergrund der geplanten 
Stelleneinrichtungen in 2023 (6 Stellen, davon 3 Stellen E 6), der aktuellen personellen 
Situation in der Ausländerbehörde sowie der immer schwierigeren Bewerberlage ist eine 
unbefristete Wiederbesetzung der Stelle beabsichtigt. 
 
 
2. Notwendigkeit  
 
FD Hauptverwaltung und Digitalisierung (10) 
Um die Arbeitsfähigkeit und die ordnungsgemäße Aufgabenerfüllung zu gewährleisten, ist 
die umgehende Nachbesetzung der Stelle notwendig.  
 
FD Bürgerservice (31) 
Zur Sicherstellung des laufenden Betriebes der Ausländerbehörde ist die personelle 
Mindestausstattung, gerade im Bereich der ersten Anlaufstelle für die ausländischen 
Bürger*innen zwingend erforderlich. 
 
FD Gesundheit (53) 
Für die Wahrnehmung der nach ÖGDG M-V und SchulGesPflVO M-V vorgeschriebenen 
zahnärztlichen Untersuchungen bei Kindern und Jugendlichen ist die vollständige 
Besetzung der im Zahnärztlichen Dienst bestehenden 1,5 Zahnarzt-Stellen unabdingbar. Es 
handelt sich hier um Pflichtaufgaben. 
 
 
3. Alternativen  
 
FD Hauptverwaltung und Digitalisierung (10) 
Die Aufgaben können innerhalb des Fachdienstes nicht auf anderen Stellen wahrgenommen 
werden. Die Verteilung dieser Arbeitsaufgaben innerhalb des Fachdienstes führt dauerhaft 
zur Überlastung der Bediensteten. Es kommt zu kontinuierlich ansteigenden 
Arbeitsrückständen. Projekte und sonstige für den Verwaltungsbetrieb notwendige 
organisatorische Maßnahmen können nicht mehr begleitet bzw. umgesetzt werden. 
 
 
FD Bürgerservice (31) 
Die seit längerer Zeit stark belastete Ausländerbehörde hat keine 
Kompensationsmöglichkeiten. Ohne die Besetzung der Stelle würden sich Wartezeiten 
sowie die Belastung der Kollegen und Kolleginnen weiter erhöhen. 
 
FD Gesundheit (53) 
Die gesetzlich vorgeschriebenen zahnärztlichen Untersuchungen bei Kindern und 
Jugendlichen können ohne eine Wiederbesetzung der Stelle nicht flächendeckend 
durchgeführt werden. 
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4. Auswirkungen  
 

 Lebensverhältnisse von Familien: --- 

 

 Wirtschafts- / Arbeitsmarkt: --- 

 

 Klima / Umwelt: --- 

 

 Gesundheit: --- 

 
 
5. Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf das Jahresergebnis / die Liquidität 

 
Stellennummer  Bezeichnung     Personalkosten*  
07588    Organisator/in           67.700,00 € (2023) 
08166    Sachbearbeiter/in          48.900,00 € (2022) 
08103    Zahnärztin/-arzt – 0,5 VZÄ         46.700,00 € (2023) 
 
 
*Die Darstellung beruht auf einem durchschnittlichen Jahreswert (Entgeltgruppe, 
Entwicklungsstufe 3, LOB, Jahressonderzahlung sowie die Tarifentwicklung). 

 
 
Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant 

 ja (bitte Unterabschnitt a) bis f) ausfüllen) 

 nein 

 
a) Handelt es sich um eine kommunale Pflichtaufgabe: 

 ja  

 nein, der Beschlussgegenstand ist allerdings aus folgenden Gründen von 

übergeordnetem Stadtinteresse: 

 

Zur Erfüllung der freiwilligen Aufgabe wird folgende Deckung herangezogen: 

 

b) Sind über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen erforderlich? 

 ja, die Deckung erfolgt aus: --- 

 nein. --- 

 

c) Bei investiven Maßnahmen: 

Ist die Maßnahme im Haushalt veranschlagt?  

 ja, Maßnahmenbezeichnung (Maßnahmennummer) --- 

 nein, der Nachweis der Veranschlagungsreife und eine Wirtschaftlichkeitsdarstellung 

liegen der Beschlussvorlage als Anlage bei. --- 
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d) Drittmitteldarstellung: 

Fördermittel in Höhe von …. Euro sind beantragt/ bewilligt. Die Beantragung folgender 

Drittmittel ist beabsichtigt: …. --- 

 

e) Welche Beiträge leistet der Beschlussgegenstand für die Konsolidierung des aktuellen 

Haushaltes: --- 

 

f) Welche Beiträge leistet der Beschlussgegenstand für die Konsolidierung künftiger 

Haushalte: --- 

 
 

 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
gez. Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 
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